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Fallstudie

Warum B. nie Schweizer wird

MARCO HAT 3 SPRIN66R.MES5ER

IM BAUCH. WIE VIELE 5PRIN6ESLMESSER STECKEN

IN IHM DRIN, WENN" ER. I RAUSZl£HT..
UND KeviN NOCH 5 NACH RAMMT?

Okay: Bülent hat einen klassischen

Migrationshintergrund.
Mutter undVater aus Anatolien.
Mutter geht sechs Schritte hinter
ihrem Mann, «weil sie es so will
und es nie anders war.»
Okay: Bülent hat mit seinen 16

Jahren alles ausgereizt, was juristisch

möglich ist, ohne eingesperrt

zu werden. Gewalttätig ist
er nur seinem Vater gegenüber
geworden, weil seine Schwester
mit 19 nicht mit einem Schweizer

in die Disco durfte.
Okay: Bülent lebt mit fünf
Geschwistern in einer Vierzimmerwohnung.

Er musste sich seine
Freiheiten auf der Strasse
suchen. Zürich Randgebiet,
Hochhaussiedlung. Total graffitiverschmiert.

Die Schweiz der
Schweizer sieht anders aus.

Okay: Bülent hat die Sprache der
aktuellen Rapper, deren Vorbilder

nicht aus Anatolien, sondern
aus Amerika kommen. «Ich flcke
deine Schwester. Und dir ein
kleiner Stich mit nem Messer in
deine Rippchen.» Saubere deutsche

Grammatik.
Okay: Bülent grüsst jeden im
Gang. Sauber, ehrlich, freund-
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lieh. «Grüezi Frau Schiltknecht!»

Zurückgegrüsst wird nicht, weil
«Türken Schweizer nie grüssen».
Okay: Bülent fährt schwarz. 80
Franken alle rund sieben
Wochen. SeinVater zahlt pünktlich,
weil «billiger is als Abbo».

Okay: Bülent lernt heimlich
nachts und lange für die Matura.
Er wird es kaum schaffen, denn
«Türken sind schliesslich faul»,

sagt sein Klassenlehrer.

Okay: Bülent hat ein gutes Zeugnis

mit guten Noten. Das kann
nur sein, weil «Türken beschei-
ssen und die Noten kaufen. Wie

zu Hause.»

Okay: Bülent hat die Matura
bestanden. Als Drittbester. Er wird
kaum einen Studienplatz
bekommen, denn «diese sind für
Schweizer und EU-Bürger
vorgesehen» Und er ist kein solchiger.
Okay: Bülentwird an die Uni
Ankara gehen und Internationales
Recht studieren. Und in ein paar
Jahren nach Genfzurückkehren.
Als gesuchter Spezialist für
Völkerrecht.

Okay?

Wolf Buchinger
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